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HUMOR UND RÄTSEL

Kindermund.
Großvater: «Aber Hansi, du darfst die Wurst nicht

ohne Brot essen, vom Brot erhältst du rote Backen!»

Man si: «Dann mußt du aber in deiner Jugend auf jeden
Fall viel Brot geschnupft haben.»

Englischer Humor. !Wer ist zufriede-

ner, der Mann, der eine Million 'besitzt, oder ein

Vater, der zwölf Kinder sein Eigen nennt? Un-
zweifelhaft dieser, den der Millionär hegt stets

den Wunsch, seine Million um eine weitere zu
vermehren, ein Wunsch, den der Vater von
zwölf Kindern kaum haben dürfte.

*

Der Bekehrte. Pastor: «Freut mich wirk-
lieh, Meier, daß Sie in sich gehen und das Sau-
Een aufgeben wollen. Gestern habe ich Sie zum
erstenmal seit einem Jahr wieder in der Kirche
gesehen!»

Meier (erfreut) : «Also in der Kirche war
ich?» *

Ja schon, aber... «Ich habe einmal
einen Maler gekannt, der hat einmal ein Spinn-
gewebe so täuschend ähnlich an die Wand ge-
malt, daß das Stubenmädchen sich eine Stunde

vergebens bemühte, es mit dem Besen wegzuwi-
sehen.»

(«Unsinn, das gibt's nicht.»
«Warum nicht? Es gibt solche Maler.»
«Aber nicht solche Stubenmädchen.»

*

Der geschäftstüchtige Mazarin.
Gegen Kardinal Mazarin wurden seinerzeit un-

zählige Pamphlete und Spottverse veröffentlicht,
die aber Mazarin alle gleichgültig ließen. Nur
einmal schien er sehr erbost, und er befahl, alle

Exemplare eines heftig gegen ihn loswetternden

Pamphlets heimlich aufzukaufen, um sie dann,
wie er vorgab, verbrennen zu lassen. Als er sie

alle erhandelt hatte, verkaufte er sie, da nun die

Neugier besonders aufgestachelt war, alle wie-

der, und er verdiente dabei zehntausend Taler.
*

Vorsorglich. Ein Mann traf einmal
einen Beamten, der mit zwei Torten aus einer

Konditorei herauskam. «Was machst du denn

da?» fragte er.
«Ich habe zwei Torten für meine Schwieger-

mutter gekauft,» versetzte der andere.
«Stehst du denn so gut mit ihr?»
«Im Gegenteil,» meinte der Betreffende, «aber

sie sagte vor einigen Tagen, sie würde ihr hal-
bes Leben für eine solche Torte geben, und da

habe ich gleich zwei gekauft.»
*

«Es ist eine aussichtsreiche Sache. Geben Sie

mir 1000 Franken dazu, Sie werden gut dabei

verdienen!»
«Herr, offen gestanden, habe ich nur halbes

Vertrauen zu Ihren Unternehmungen.»
«Nun gut, dann geben Sie mir eben nur 500

Franken.»
*

Im Zug. Jn einem Abteil des Zuges nach

Brighton sitzt ein Beisender und schläft. Ein
Herr steigt ein. Mit einer Kiste. Stellt die Kiste

in das Gepäcknetz über dem Kopf seines Rei-

segefährten. Naph ungefähr einer halben Stunde

fällt ein Tropfen aus der Kiste auf den schlafen-

Reisenden. Er erwacht. «Whisky?» lächelt er

interessiert sein Gegenüber an.
«Bedaure. Foxterrier.»

*

Romanblüte. «Entsetzt sprang sie auf,

wie ein Floh, der von der Tarantel gestochen

wird.»
*

Bibelfest. «Bob, kannst du mir eine Stelle

aus der Bibel sagen, die dem. Mann verbietet, zwei

Frauen zu haben?»
«Ja, Fräulein, man kann nicht gleichzeitig

zwei Herren dienen!»

Kreuzwort-Rätsel
Bedeutung derWörter :

a) senkrecht:
1. Stadt im. Orient
2. Nähzeug
4. Tierprodukt
5. Fluß in Aegypten
6. Nordische Tiergat-

tung
8. Synonym f. Schluß
9. Insekt (Mehrzahl)

10. Fürwort
11. Fluß in Oesterreich
15. Tropische Obst-

gattung
16. Zufluß der Aare

b) wagrecht:
1. Deutsch.Philosoph
3. Erfrischung
7. Geheimgericht

12. Astronomischer
Fußpunkt

13. Sternschnuppen
14. Bergeinschnitt
16. Aegpt. Sonnengotl
17. Vorwort
18. Atomzeiehen für

Natrium
19. Tierlaut

Die in den doppelt ausgezogenen, untenstehenden Feldern eingesetzten Buchstaben ei geben bei lichtlgei
Zusammenstellung den Ort, bezw. die Stadt, deren Bezirk und den Namen des Gebäudes.

Auflösung zum Diamant-Rätsel
in Nr. 3

l.S, 2. Ute, 3. Treue, 4. Schrift, 5. Sternbild,
6. Verband, 7. Feige, 8. Alp, 9. B.

Magische S Figur
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Diese Buchstaben sind so in die Figur einzusetzen,
daß die wagrechten und senkrechten Reihen Wörter
von folgender Bedeutung ergeben: 1. Raubvogel;
2. Südamerikanisches Gebirge ; 3. Löhnung ; 4, Ver-
Ordnung; 5. Waffe; 6. Verwandtschaftsgrad.

Auflösung zum Bilder-Rätsel in Nr. 3
Ohne Fleiß kein Preis.

Auflösung zum Versteck-Rätsel
in Nr. 3

Verunstaltung, Erinnerung, Hindustan, Kriegs-
fall, Abendstunde, Verständigung, Schmuck-
gegenständ, Südrussland, Veruntreuung, Ver-
gebung, Sehnsuchtstraum, Mittagsonne, Ver-
derbnis, Geldumsatz, Dummheiten, Reitkunst,
Wasserdämpfe, Offenbarung, Göttertrank,
Mutterglück, Halbinsel, Herbstzeitlose, Straf-
verfahren, Morgengebet, Wagenschmiere.

Unsinn du siegst, und ich muß untergehn,
mit der Dummheit kämpfen Götter selbst
vergebens.

*

Auflösung zum Visitkarten-Rätsel
in Nr. 3

Strohhutnaeherin

KOCHFETT NUSSGOLD

Ein Vermögen kommt nicht in wenigen Stunden
Ihr dürft natürlich nicht erwarten, in wenigen Stunden von

einer Krankheit oder von Unpäßlichkeiten befreit zu werden, an
denen ihr seit Wochen, Monaten, vielleicht seit J ahren zu leiden
hattet. Den Mut zu leiden hattet ihr; habt nun auch die Geduld,
euch zu behandeln. Sofern ihr unschlüssigen der Wahl des Heil-
mittels seid zu dem ihr greifen sollt, so beachtet die nachstehende
Erklärung, die euch zeigt, daß diePinkPillen bei den am häufigsten
vorkommenden Störungen und Unpäßlichkeiten von emei Wnk-
samkeit sind, die nie versagt.

Die, Ursache unseres körperlichen Elendes ist tast immei die
gleiche: Verarmung des Blutes, Abschwächung der Nerven. Da

nun das Blut und die Nerven die zwei Hauptfaktoren des köipei-
liehen Gleichgewichts sind, so ist leicht zu hegreifen, daß, wenn
es hei einem "derselben nicht klappt, die Gesundheit versagt. Nun
sind aber die Pink Pillen der wirksamste Erneuerer des Blutes
und der Nervenkräfte. Sie gelten daher als das ideale Heitoittel
bei Blutarmut, Bleichsucht, Neurasthenie, allgemeinei
Schwäche, Störungen des Wachstums und des kritischen Alteis,
Magenleiden, Kopfschmerzen,, nervöser Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im De-

pût: Apotheke Junod, quai des Bergues 21, Genf. ï r. 2 per Schachtel.

5 1 Jalire Erfolg
Alcool de Menthe AMERICAINE
Fr. 1.75 und Fr. 2.50 die runden Fläschchen

HOTEL
HabfS'Royal

BahnRofplats

ZÜRICH
Ä e î f a « i' fl h £

ITALIENISCHER
BIENENHONIG
extrafein, garantiert naturrein, in
Büchsen von 2 Va kg zu Er. 8.95;
5 kg zu Er, 3.70 per kg, franko. Bei
größeren Posten Spezialpreise.
Verlangen Sie zu jeder Zeit hei
L. & B. Lanscioni, Qiiartino (Tessin)

Welt-Detektiv"
Auskunftei, Detektei P R EIS S, Berlin W 46,

Kleiststrafje 36
(zwischen Hochbahnhöfen Nollendorf — Wittenbergplatz)
Seit über 20 Jahren das bedeutendste deutsche Detektiv-
Institut der großen Erfolge! Tausende ehrende Anerken-
nungen, u. a. von Behörden, Richtern, Anwälten, Beamten,
Kaufleuten usw., beweisen größte Zuverlässigkeit, Ver-
trauenswürdigkeit und einwandfreie Geschäftsführung.
Ermittlungen, Beobachtungen in jeder privaten, geschäft-
liehen Angelegenheit, in Zivil- und Strafsachen überall

AUSKÜNFTE
Über Vorlehen, Werdegang, Ruf, Tätigkeit, Einkommen,
Gesundheit usw. für alle in- und ausländischen — über-

seeischen — Plätze.
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leicht braunen,

nie aber röten,
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dazu :

Hygis Seife, Hygis Poudre
und Eau de Cologne 555

Welch' hcrrlidie Erscheinung
mit 40 Jahren!

in Ihrem Morgenkaffee oder
Tee (besser noch in einem Glas
warmen Wassers eine halbe
Stunde vor dem Frühstück),
das erhält Ihre inneren Orga-
ne bei guter Funktion, reinigr
Ihr Blut und erfrischt Iht
ganzes inneres System.

CLERMONT & E. FOUET, Parfumeurs - PARIS-GENÈVE

Versuchen Sie tausenderlei
verschiedene von außen anzu-
wendende Schönheitsmittel,
lassen Sie ihren Körper äußer-
lieh behandeln und pflegen mit
den modernsten und kost-
barsten Mitteln — das wird
Ihnen nicht helfen, wenn Ihr
inneres System bzw. Ihr
Stoffwechsel nicht in Ord-
nung ist, denn wahre

Sdiönheii mit einem
•dilanken, frischen

und Jungen Körper
entwickelt sich nur von
innen heraus. Nehmen Sie
deshalb jeden Morgen eine
Kleinigkeit Kruschen-Salz -v

In allen Apotheken erhältlich Fr. 4.50 pro Gl».

Alleinvertrieb für die Schweiz:
DOETSCH. GRETHF.R & CIE. A.G.. RASET.
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